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VORWORT DER OBFRAU 

 

 

 

 

 

Leitungsmitglieder (Stand 2024)  
Obfrau:    Susanne Breitwieser 

Obfrau Stellvertreterin:  Inge Manhartsberger 

Kassier:    Clemens Rotter - kooptiert 

Kassier Stellvertreter:  DI Gerd Eberhart 

Schriftführer:     Müller Markus 

Schriftführer Stellvertreterin:  Mag.a Alexandra Winkelbauer-Budschedl 

Beiräte:    Fritz Stingeder, Wilhelm Moser,  

      Edith Rosenthaler - kooptiert 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder, Unterstützerinnen und Unterstützer, 

es ist mir eine große Freude, Ihnen den diesjährigen Tätigkeitsbericht 
des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Oberösterreich 
vorzustellen. Im vergangenen Jahr haben wir gemeinsam viele 
Herausforderungen gemeistert und wichtige Fortschritte erzielt. 
Dabei stand das Thema Inklusion leben stets im Mittelpunkt unserer 
Arbeit. 

Als Obfrau bin ich verantwortlich für die sachgemäße Verwendung 
der Spenden, Spendenwerbung und den Datenschutz, aber 
selbstverständlich auch für die Vertretung der Interessen unserer 
Mitglieder. 

Die Arbeit für blinde und sehbehinderte Menschen ist nicht immer 
einfach, denn wir begegnen täglich individuellen Schwierigkeiten und Barrieren. Doch gerade 
diese Herausforderungen motivieren uns, uns noch stärker für die Belange unserer 
Mitglieder einzusetzen. 

Unsere Organisation hat es sich zur Aufgabe gemacht, blinde und sehbehinderte Menschen 
bestmöglich zu unterstützen. Erfolge und Fortschritte sind für uns Ansporn und Bestätigung 
zugleich.  Wir bieten individuelle Beratung und Begleitung an, sei es bei der Bewältigung des 
Alltags, dem Stellen von Anträgen oder der Nutzung spezifischer Hilfsmittel.  

Wir freuen uns über jeden Schritt, den wir gemeinsam mit unseren Mitgliedern gehen, denn 
nur gemeinsam können wir die Welt für blinde und sehbehinderte Menschen besser 
machen. Ich danke Ihnen allen für Ihre Unterstützung und freue mich auf weitere 
erfolgreiche Jahre im Dienste der Inklusion. 
 

Mit herzlichen Grüßen,  

Ihre Susanne Breitwieser (Obfrau)  

 

Unterschrift Susanne Breitwieser 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obfrau Susanne Breitwieser Foto von Obfrau Susanne 
Breitwieser 
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BERATUNG UND HILFE 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn das Sehvermögen durch Krankheit, Unfall oder Alter nachlässt, stehen Betroffene vor 

der großen Herausforderung, sich komplett neu orientieren zu müssen. Oftmals tauchen Rat- 

und Hilflosigkeit auf und Betroffene wissen nicht, wohin sie sich wenden können – hier ist der 

BSVOÖ die erste Anlaufstelle: Wir bieten ein vielfältiges Beratungsangebot für Betroffene, 

Angehörige, Interessierte, Betreuungspersonen oder Fachkräfte in Pflege- und Sozialberufen. 

Erstgespräch 

Wenn Ihr Sehvermögen durch eine Brille oder Operation nicht mehr korrigierbar ist und Sie 

sehbehindert oder blind sind - ganz egal, ob plötzlich oder schon von Geburt an - so sind wir 

bei einem Erstgespräch der richtige Ansprechpartner an Ihrer Seite. 

In einem ruhigen, angenehmen Gesprächsklima wollen wir mit Ihnen gemeinsam 

herausfinden: Was sind Ihre Ziele? Wohin können Sie sich wenden? Inwieweit können wir 

Sie unterstützen? Wir nehmen uns Zeit und geben allen Themen, die für Sie relevant sind, 

einen Raum.  

 

Unsere Mitglieder können sich auf unsere Unterstützung mit den vielen Formularen, 

Anträgen und Ansuchen verlassen. Gerade wenn man am Beginn einer Erkrankung steht, 

oder diese plötzlich auftritt, können die vielen Amtswege sehr überfordernd sein. Wir stellen 

mit Ihnen gemeinsam fest, welche Unterstützungsmöglichkeiten für Sie persönlich in Frage 

kommen und füllen Anträge gemeinsam mit Ihnen aus.  

 

Im Geschäftsjahr 2022-2023 wurden ca. 460 Beratungen und Sitzungen durchgeführt. 

Dabei ging es um folgende Themen: 

• Einzelberatungen im Haus sowie in den Bezirken - ca. 300 Beratungen 

• Monitoring Ausschuss IVBM, Stiftungen - ca. 20 Sitzungen 

• Diverse Kooperations- und Informationsgespräche mit anderen Verbänden und 

Vereinen - ca. 25 Gespräche 

• Beratungen und Informationen bezüglich Blindenleitsystem, taktile Ampeln, 

Boden- und Glasmarkierungen - ca. 60 Einsätze 

• Leitungssitzungen – 4 Sitzungen 

• Vorstandssitzungen und Reformprozess BSVÖ inklusive Klausuren - ca. 20 

Sitzungen 

• Beratung Assistenz-Blindenführhunde 

• Begleitdienste: 

o ca. 120 Einkaufsfahrten 

o ca. 40 Arztbesuche oder Begleitung ins Krankenhaus 

o ca. 50 Apothekenfahrten 

• Persönliche Beratung in ca. 700 Telefonaten 
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Die Hilfsmittelberatung zählt beim BSVOÖ absolut zu den Prioritäten. Auch bei 

Anträgen für Kostenzuschüsse bzw. Kostenübernahmen von Hilfsmitteln sind wir als 

Team gerne behilflich. 

Blindenarmschleife gelb mit 3 
schwarzen Punkten 

 

Hilfsmittelberatung 

Für blinde und sehbeeinträchtigte Kinder, Jugendliche und Erwachsene steht heutzutage 

eine riesige Palette an diversen Hilfsmitteln zur Verfügung. 

Viele davon werden in unserem Haus angeboten. Gerne beraten wir Sie, führen Ihnen 

unsere Produkte vor und lassen Sie die verschiedenen Artikel ausprobieren. Jeder 

Gegenstand steht zum Test und zum „Begreifen“ zur Verfügung. Sollte ein Artikel nicht 

vorrätig sein, bemühen wir uns um eine Lösung. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier finden Sie Bilder 

mit einer kleinen 

Auswahl unserer 

beliebtesten und 

neuesten Hilfsmittel 
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Leider birgt der öffentliche Verkehr immer wieder auch Gefahren für blinde und 

sehbeeinträchtigte Menschen. Seien sie achtsam mit den Leitsystemen. Es braucht hier 

noch viel Aufklärungsarbeit, um die Wichtigkeit dieser Leitsysteme deutlich zu machen! 

 

Hier hat unser Verkehrsreferent im letzten Jahr Beratungsarbeit geleistet, um 

barrierefreies Reisen für blinde- und sehbehinderte Menschen zu ermöglichen: 

Beispiele Kreuzungen: 

Prinz Eugenstraße - Garnisonstraße 

Gruber Straße - Krankenhausstraße 

Makartstraße - Lisa Gasse 

Beispiele Gebäude: 

Sparkasse Rohrbach 

Volksbank Bad Hall 

Volksschule Stadlbauer 

Musikschule Kremsmünster 

Beispiele Bahnhöfe: 

Bahnhof Traun - Einbau einer Liftanlage 

Bahnhof Ried im Innkreis - kompletter Neubau mit Unterführung 

Bahnhof Bad Schallerbach 

 

Beratung und Information zu Mobilität und Infrastruktur 

Unser Verkehrsreferent arbeitet mit den verschiedensten Planern, Architekten und 
Verkehrsbetrieben zusammen. Je nach Aufgabe oder Fragestellung wird mit den 
Verantwortlichen, orientiert an Baugesetzen und diversen Normen, die Barrierefreiheit 
umgesetzt. Aktuelle Störungsmeldungen oder Hindernisse finden Sie immer auf der 
Homepage des BSVOÖ.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Person mit Blindenstock und Blindenführhund am Blindenleitsystem im Büro des BSVOÖ 
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Der BSVOÖ bietet verschiedene Angebote an, um die Öffentlichkeit und vor allem auch 

sehende Menschen über die Bedürfnisse und Schwierigkeiten im Alltag von blinden und 

sehbeeinträchtigten Menschen aufmerksam zu machen. Damit sind wir erfolgreich und 

bekommen regelmäßig gutes Feedback. 

 

Frühstück im Dunkeln 

Zur Sensibilisierung, Aufklärung und Bewusstseinsbildung von Kindern und Jugendlichen 

bzw. von (künftigen) Betreuer/innen aus dem Sozialbereich wird Blindheit beim 

"Frühstücken im Dunkeln" erlebbar gemacht. 

Eine blinde Person begleitet die Besuchergruppen beim Abenteuer mit nur vier Sinnen. 

Berührungsängste im Umgang mit Menschen mit Behinderung - im speziellen mit Blinden 

- können dadurch abgebaut werden und das empathische Einfühlen und Nachempfinden 

wird gefördert.  

 

Workshops 

Wissen Sie, wie ein Blindenleitsystem aussieht? Wie erkennt ein blinder Mensch Farben? 

Wie geht das mit dem Bezahlen, egal ob mit Karte oder mit Bargeld? Wie spreche ich eine 

blinde Person an und biete eventuell Hilfe an?  

Dies sind Fragen, die wir ständig hören und noch viele mehr. Das freut uns, denn das zeigt 

Interesse an unserer Welt, wir sind ein Teil des Ganzen, ein Teil der Menschheit auf dieser 

schönen Welt - gleich und doch ein bisschen anders.  

Es ist uns eine Herzensangelegenheit, das Verständnis für unsere Anliegen und Bedürfnisse 

allen Interessierten zu zeigen. Betroffene leiten diese Workshops. Wer kann unsere Welt 

erklären, wenn nicht wir?! Man darf helfen, erklären und zeigen und ist nicht immer nur 

derjenige, der Hilfe benötigt. Was für ein schönes Gefühl! 

SENSIBILISIERUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 

SENSIBILISIERUNG DER ÖFFENTLICHKEIT – ZAHLEN – DATEN – FAKTEN (2023)  

• Frühstück im Dunkeln: ca. 60 mit 900 Teilnehmern 

• Workshops: ca. 10 sowohl im als auch außer Haus (wegen Renovierungsarbeiten 

mit ca. 150 Teilnehmern) 

• Interviews mit Medien und Politik: ca. 30 

• Tag der Sehbehinderung  
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VERANSTALTUNGEN 

Jährliche Veranstaltungen 

• Frühlingsausflug 

• Faschings-Gschnas 

• Sommerfest 

• Tag des weißen Stockes 

• Generalversammlung 

• Herbstausflug 

• Weihnachtsfeier 

Monatliche Angebote 

• Bezirkstreffen in Wels und Steyr 

• iPhone Stammtisch 

• Kindergruppentreffen 

• Jugendtreff 

• 50plus 

• Kegelgruppe 

• Sauna- und Infrarotnachmittage 

• Bewegung und Fitness (Yoga) 

• Bezirksberatungstage 

Und viele andere Veranstaltungen, worüber alle Mitglieder per Newsletter 

informiert werden.  

 

SCHMETTY KINDERGRUPPE 

 

 

 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich schafft immer wieder neue 

Angebote für seine Mitglieder. Es werden ganzjährig Veranstaltungen geplant, die für 

Menschen mit Blindheit oder Sehbeeinträchtigung barrierefrei besucht werden können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Inklusionsarbeit ist unsere Kindergruppe, die "Schmettys". 

Hier erfahren Kinder, dass sie oft zu viel mehr im Stande sind, als sie glauben und schaffen es 

gemeinsam "Berge zu versetzen". In der "Schmetty" - Kindergruppe treffen sich Eltern von 

blinden oder sehbehinderten Kindern 1x im Monat zu verschiedensten Aktivitäten mit ihren 

Kindern, auch Kinder ohne Beeinträchtigung sind hier herzlich willkommen.  

Den Eltern bietet die Gruppe auch eine wichtige Möglichkeit zum Austausch: Wo kriegt man 

Blindenhilfsmittel, wie funktioniert das mit dem Braille Drucker, wo kriege ich Kinderbücher 

zum Tasten usw.? Die Eltern profitieren von den Erfahrungen der anderen und werden 

herausgefordert und ermutigt mal etwas zu machen, was sie sich und auch ihrem Kind nicht 

zugetraut hätten. 
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Obfrau  

Susanne Breitwieser 

Obfrau Stellvertreterin  

Inge Manhartsberger 

Das Team des BSVOÖ 

Elisabeth Fischer, Hannelore Mayer, Petra Guttmann, Florian Keckeis, Klaus 

Weberberger, Zivildiener  

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!  

Unsere Mitglieder sind das Herz und die Seele unserer Gemeinschaft. Euer Vertrauen, euer 
Zusammenhalt und eure Treue machen unsere Arbeit lohnenswert. Eure Geschichten, eure 
Erfahrungen und eure Hoffnungen inspirieren uns und geben unserer Mission einen tieferen 
Sinn. Danke, dass ihr Teil unserer Familie seid. 

Der Einsatz unserer ehrenamtlichen Helfer ist unbezahlbar. Ihr seid die stillen Helden, die im 
Hintergrund stehen und doch so viel bewirken.  

Ohne unsere Leitungsfunktionäre und Kooperationspartner wäre unser Verband nicht das, 
was er heute ist. Ihr tragt Verantwortung, gestaltet die Zukunft und setzt euch mit Herz und 
Verstand für die Interessen unserer Mitglieder ein. Danke, dass ihr an unserer Seite steht 
und mit uns gemeinsam für eine inklusive Zukunft kämpft. 

Unsere Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter sind die Wegweiser, die unsere Mitglieder 
durch den Alltag begleiten. Mit Herzblut und Empathie leitet ihr unsere Gruppen und schafft 
Raum für Begegnungen und Austausch. Danke, für euer Engagement. 

Unsere Büroangestellten sind die unsichtbaren Architekten unserer Organisation. Ihr 
Organisationstalent, ihre Geduld und Professionalität halten den Motor am Laufen. Ihr 
jongliert mit Terminen, koordiniert Projekte und sorgt dafür, dass alles reibungslos 
funktioniert. Danke, dass ihr immer euer Bestes gebt. 

Die Arbeit unserer Reinigungsdamen und Zivildiener im Hintergrund ist von unschätzbarem 
Wert. Danke, dass ihr eure Aufgaben stehts mit Sorgfalt erledigt. 

Unsere Spender und Unterstützer sind unsere Lebensader. Eure Großzügigkeit ermöglicht 
Projekte, Veranstaltungen und Hilfsmaßnahmen. Eure Spenden sind der Treibstoff, der 
unsere Mission vorantreibt. Danke, dass ihr an uns glaubt und uns unterstützt. 

Mir ist es besonders wichtig, dass wir als Gemeinschaft zusammenhalten. Ein gutes 
Miteinander, Hilfsbereitschaft und eine offene Kommunikation sind die Grundpfeiler unserer 
Arbeit. Nur so können wir gemeinsam Großes erreichen. 

Vielen Dank! 
 

 

 

 

 

 

 

DANKSAGUNG 
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SPENDENGÜTESIEGEL 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Erlangung des Spendengütesiegels ist unter Zugrundelegung des Kooperationsvertrages 

2005, in der Fassung der Evaluierung 2022, gültig ab 01.04.2023, abgeschlossen zwischen der 

Kammer und der Wirtschaftstreuhänder und verschiedenen Dachverbänden von Non-Profit 

Organisationen, eine Prüfung von einem Wirtschaftstreuhänder durchzuführen. 

 

Bei dieser Prüfung werden insbesondere folgende sieben Bereiche untersucht: 

• Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

• Internes Kontrollsystem in der jeweiligen Entwicklungsstufe, auch die Trennung von 

Geschäftsführungs-Aufgaben und Kontroll-Aufgaben 

• Satzungsgemäße und widmungsgemäße, das heißt den Werbemaßnahmen 

entsprechende Verwendung der Spenden 

• Einhaltung der Grundsätze der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit beim 

Aktionszweck im Spendenbereich 

• Finanzpolitik der Organisation bei Verwendung der Spenden 

• Personalwesen der Organisation 

• Lauterkeit der Werbung und Regelung der Verantwortlichkeit dafür; das heißt 

Grundsätze für die Übernahme der Verantwortung für korrektes und ethisches 

Spendenwerben. 

Die Rechnungsprüfung gemäß §21 Vereinsgesetz wurde von der Testatio 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH durchgeführt. Dabei wurden dem BSVOÖ die 

Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung und die statutengemäße Verwendung der Mittel bestätigt. 

Ebenso wurde die Voraussetzung zur Erlangung des Spendengütesiegels sowie der 

Spendenabsetzbarkeit geprüft.  

 

10 Spendengütesiegel BSVOÖ 
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FINANZBERICHT 
 

 

 

 

Mittelherkunft    

I. Spenden     

   a) ungewidmete Spenden 477 269,31  789 005,17 

   b) gewidmete Spenden 0,00  39 016,24 

II. Mitgliedsbeiträge 24 925,00  24 825,00 

III. Betriebliche Einnahmen    

   a) betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 0,00  0,00 

   b) sonstige betriebliche Einnahmen 15 667,16  17 162,20 

IV. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 15 950,00  13 524,67 

V. Sonstige Einnahmen    

   a) Vermögensverwaltung 43 996,10  67 272,71 

   b) sonstige andere Einnahmen, sofern nicht unter     

       Punkt I. bis IV. enthalten 11 985,63  53 583,92 

VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß    

     verwendete Spenden bzw. Subventionen 78 357,91  65 810,12 

VII. Auflösung von Rücklagen  197 024,58  102 373,13 

VIII. Jahresverlust 554,24  0,00 

Mittelherkunft 865 729,93  1 172 573,16 

     

Mittelverwendung    

I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke 521 883,07  558 026,81 

II. Spendenwerbung 151 874,67  129 128,85 

III. Verwaltungsaufwand 72 720,65  87 445,64 

IV. Sonstiger Aufwand, sofern nicht unter     

    I. bis III. enthalten 92 925,38  70 341,15 

V. Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß    

    verwendete Spenden- bzw. Subventionen 4 926,16  11 425,25 

VI. Zuführung zu Rücklagen 21 400,00  315 700,00 

VII. Jahresüberschuss 0,00  505,46 

Mittelverwendung 865 729,93  1 172 573,16 

Finanzbericht  2023  2022 

   €  € 


